
Continentale Versicherungsverbund wächst im Jahr 2011 gegen

den Branchentrend

Der Continentale Versicherungsverbund auf Gegenseitigkeit ist im Jahr 2011 gegen

den Branchentrend deutlich gewachsen. Einem Rückgang der Beitragseinnahmen der

Branche steht bei dem Verbund aus sechs Versicherern ein deutliches Plus der

Beitragseinnahmen gegenüber. „Das ist der Lohn unserer auf Solidität und

Beständigkeit ausgerichteten Geschäftspolitik.<br />

Der Continentale Versicherungsverbund auf Gegenseitigkeit ist im Jahr 2011 gegen den

Branchentrend deutlich gewachsen. Einem Rückgang der Beitragseinnahmen der Branche steht

bei dem Verbund aus sechs Versicherern ein deutliches Plus der Beitragseinnahmen gegenüber.

„Das ist der Lohn unserer auf Solidität und Beständigkeit ausgerichteten Geschäftspolitik. Wir

haben in der Vergangenheit bei einigen Branchentrends, die wir für bedenklich halten, nicht

mitgemacht. Dabei haben wir auf Geschäft verzichtet und sehen jetzt, dass sich diese

nachhaltige Strategie auszahlt“, so der Vorstandsvorsitzende Rolf Bauer.

Der Verbund steigerte seine Beitragseinnahmen im Vergleich zum Vorjahr um 2,3 Prozent auf 2,7

Milliarden Euro. Die gesamte Branche musste hingegen, auch wegen der Normalisierung beim

Neugeschäft gegen Einmalbeitrag in der Lebensversicherung, einen Rückgang von 0,4 Prozent

hinnehmen. Das Geschäftsergebnis der Continentale lag mit 336,5 Millionen Euro exakt auf dem

Niveau des Vorjahres. Die Kapitalanlagen konnten um 4,1 Prozent auf 15,7 Milliarden Euro

gesteigert werden. Abschreibungen in nennenswerter Höhe wegen der anhaltenden

europäischen Finanzkrise musste der Verbund nicht vornehmen. Die Summe der Leistungen ging

um 10,2 Prozent auf 2,4 Milliarden Euro zurück.

Deutlicher Zuwachs in der Krankenvollversicherung

Die Continentale Krankenversicherung a.G. konnte ihre Beitragseinnahmen um 2,1 Prozent auf

1,4 Milliarden Euro steigern. Die Branche wuchs im Vergleich zum Vorjahr um 4,3 Prozent. Im Jahr

2011 konnte der Versicherungsverein seinen Bestand an Vollversicherten um rund 2.000

Personen ausbauen und zählt damit weiterhin zu den wachstumsstarken Krankenversicherern.

„Weiteres deutliches Wachstum in der Vollversicherung in Kombination mit einem Anstieg der

Beitragseinnahmen unter Marktniveau ist für uns eine ideale Kombination“, betonte Rolf Bauer.

Denn damit basiere das Wachstum der Continentale überwiegend auf Neugeschäft und nicht auf

Beitragserhöhungen für die Versicherten.

Beitragsgarantie für verkaufsstärkste Tarife

Getragen wurde das Wachstum von den Tarifen ECONOMY und COMFORT. Für beide Tarife und

den stationären Zusatzversicherungstarif SGII garantiert die Continentale heute schon die

Beiträge für das Jahr 2013, Beitragsanpassungen sind in diesen Tarifen nicht notwendig.

Die Leistungen des Unternehmens für seine Versicherten erhöhten sich um 1 Prozent auf 1,3

Milliarden Euro. Sehr erfreulich entwickelten sich die Kapitalanlagen – sie stiegen um 4,9 Prozent

auf 8,8 Milliarden Euro. Die Nettoverzinsung blieb mit 3,9 Prozent angesichts der

Niedrigzinsphase weiterhin auf gutem Niveau. Das Geschäftsergebnis in Höhe von 155 Millionen

Euro kommt wie immer vollständig den Mitgliedern des Versicherungsvereins, also den

Versicherten, zugute. Es stieg gegenüber dem Vorjahr um 29 Prozent.

Konservative Strategie in der Lebensversicherung bestätigt

Im Geschäftsfeld Lebensversicherung stiegen die Beitragseinnahmen des Serviceversicherers

Continentale Lebensversicherung um 0,5 Prozent auf 563 Millionen Euro: Die Branche musste

hingegen einen Rückgang von 4,6 Prozent hinnehmen. Grund dafür war der Einbruch des
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Geschäfts bei Lebensversicherungen gegen Einmalbeitrag um 17 Prozent. Bei diesem Geschäft,

das das Branchenwachstum der vergangenen Jahre getragen hatte, war die Continentale sehr

zurückhaltend geblieben und hatte weiterhin auf Lebensversicherungen gegen laufenden Beitrag

gesetzt. Rolf Bauer: „Wir haben hier die Interessen unserer Bestandskunden immer über ein

risikoreiches Wachstum gestellt. Wir sehen uns durch die Normalisierung des Marktes in unserer

Strategie bestätigt.“

Die Leistungen der Continentale Lebensversicherung gingen um 33,8 Prozent auf 506 Millionen

Euro zurück; die Kapitalanlagen stiegen um 1,5 Prozent auf 4,1 Milliarden Euro. Die

Nettoverzinsung lag mit 4,1 Prozent auf Marktniveau. Die Continentale Lebensversicherung

bietet ihren Kunden auch im Jahr 2012 eine sehr attraktive laufende Verzinsung in Höhe von 4,15

Prozent. Inklusive Schlussüberschuss und Beteiligung an den Bewertungsreserven ergibt sich

eine Gesamtverzinsung von rund 5,0 Prozent. Der Überschuss nach Direktgutschrift ging um 29,6

Prozent auf 80 Millionen Euro zurück.

EUROPA: Weiterhin hohe Gesamtverzinsung

Die  Beitragseinnahmen des Direktversicherers EUROPA Lebensversicherung stiegen um 2,1

Prozent auf 292 Millionen Euro. Die Leistungen gingen um 1 Prozent auf 336 Millionen Euro

zurück. Die Kapitalanlagen der EUROPA Lebensversicherung stiegen auch im Jahr 2011 deutlich

um 6,5 Prozent auf 1,9 Milliarden Euro. Das Geschäftsergebnis lag mit 77 Millionen Euro gering

unter Vorjahresniveau. Die EUROPA Lebensversicherung liegt 2012 mit einer laufenden

Verzinsung von 4,35 Prozent und einer Gesamtverzinsung von 5,2 Prozent weiterhin in der

Spitzengruppe der Branche.

Deutliches Wachstum auch in der Kfz-Versicherung

Im Geschäftsfeld Sachversicherung gab es deutliches Wachstum bei allen drei dort tätigen

Verbundunternehmen. Der Serviceversicherer Continentale Sachversicherung konnte den

Branchenzuwachs von 2,7 Prozent mit einem Anstieg der Beitragseinnahmen um 6 Prozent auf

335 Millionen Euro deutlich übertreffen. In der Kfz-Versicherung gelang ein Zuwachs von 10,2

Prozent gegenüber dem Plus der Branche von 3,5 Prozent. Weiterhin erfreulich ist die

Entwicklung in der Rechtsschutzversicherung. Hier wurde ein Anstieg der Beitragseinnahmen um

12 Prozent erreicht. Die Leistungen der Continentale Sachversicherung gingen um 15 Prozent auf

175 Millionen Euro zurück, das Geschäftsergebnis wuchs um 34 Prozent auf 17,7 Millionen Euro.

Die Kapitalanlagen des Versicherers belaufen sich auf 662 Millionen Euro, ein Plus von 6,1

Prozent gegenüber dem Vorjahr.

Die Beitragseinnahmen des Direktversicherers EUROPA erhöhten sich um 3,5 Prozent auf 107

Millionen Euro. Die Leistungen des Kölner Versicherers stiegen um 7,2 Prozent auf 92 Millionen

Euro; die Kapitalanlagen gingen um 3,6 Prozent auf 204 Millionen Euro zurück. Das

Geschäftsergebnis lag bei 6,2 Millionen Euro gegenüber 8,1 Millionen Euro im Vorjahr.

Erfolgreich auch im Internet

Der ausschließlich in der Sparte Kfz tätige, reine Internet-Versicherer deutsche internet

versicherung verzeichnete bei einem insgesamt positiven Geschäftsergebnis einen Anstieg der

Beitragseinnahmen um 18 Prozent auf 11,4 Millionen Euro. Die Leistungen erhöhten sich um 15

Prozent auf 11,2 Millionen Euro, das Geschäftsergebnis lag bei 0,3 Millionen.

Kontakt:

Bernd Goletz

- Leiter Unternehmenskommunikation -
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Telefon: 0231 / 919 - 2255

Telefax: 0231 / 919 - 3094

E-Mail: bernd.goletz@continentale.de

Die Continentale

Ruhrallee 92

44139 Dortmund

Webseite: www.continentale.de
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